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Die Berathung des Antrags des Abg Grafen v Kanitz
betr den Einkauf und Verkauf des zum Verbrauch im Zoll
W beſtimmten l diſchen Getreides c für Rechnung

s Reichs wird fortgeſetztre Will Wuf der Tribüne ſehr ſchwer verſtänd
lich führt aus daß der Abg Graf Kanitz geſtern die Durchſühlbnteit ſeines Antrags nachgewieſen habe Daß der Abg

Dr Barth kein Herz für die Laudwirthſchaft und für den
Bauernſtand habe wußte man ſchon vorher Die Annahme
daß der Antrag einen Verkragsbruch bedeute ſei ganz unver
ſtändlich Hauptſorge des Abg Barth ſcheine es zu ſein daß

er Terminhaudel durch den Antrag aus der Welt ge
ſchafft werden würde Der kleine Bauer leide womöglich noch
mehr als der Großgrundbeſitzer denn dieſer könne doch noch
Jnduſtrie mit der Landwirthſchaft verbinden Die Regierung
und alle Seiten des Hauſes verſichern ſtets ihr Wohlwollen für
die Landwirthſchaft nur die Sozialdemokraten machen eine
Ausnahme denn ſie wüßten daß ein blühendes Bauerndorf eine
uneinnehmbare Burg für ſie iſt Aber mit Wohlwollen allein wäre
der Landwirthſchaft nicht geholfen Die Bauern hä ten gewürnſcht
daß die Zölle nicht herabgeſetzt ſondern erhöht worden wären
Unvergeſſen werde dem Fürſten Bismarck die Einführung der
Schutzzölle bleiben Die Grundbeſitzer müßten eine angemeſſene
Reute verlangen Hört hörtl Es könne doch Niemand
verlangen daß die Bauern für die Kouſumeuntenmont arbeiten Der Reichskanzler ſehe Deutſchland
als einen Jnduſtrieſtaat an er überſehe dabei aber daß eine
kaufkräftige Landwirthſchaft die Grundlage alles Wohlſtandes
ſei Jetzt ſtehe der kleine Grundbeſitz in der Lebenslhaltung
zurück hinter den Arbeitern Sehr richtig rechts Er bitte den
Antrag wohlwollend zu prüfen damit dem deutſchen Vaterland
ein kräftiger Bauernſtand erhalten bleibe Lebhafter Beifall rechts

Abg Dr Bachem Ctr Es handelt ſich darum ob der
Antrag ein gangbarer Weg iſt oder nicht Jn den Aus
führungen des Abg Grafen Kauſtz habe ich jeden Beweis

dafür vermißt Der Abg Dr Barth wollte nachweiſen daß
der Antrag der Vertragstreue widerſpreche Dieſen Punkt will
ich nicht berühren denn es kommt nicht darauf au ob der An
trag nur auf zehn Jahre nicht durchzuführen iſt ſondern ob er

für alle Zeiten unmöglich iſt Der Antrag beſchreitet
einen bisher noch nicht beſchrikttenen Weg Nach meiner Anſicht
iſt der Antrag überhaupt unmöglich wenn wir nicht unſere

chriſtlich germaniſche Kultur nach ihrer wirthſchaftlichen und
ethiſchen Seite hin in Frage ſtellen wollen Abgeſehen aber
ob der Weg unbeſchreitbar iſt wülde denn das den von dem
Antrag gewollten Zweck den Jnlandspreis anf dieſelbe Höhe zu
heben wie den Preis für das ausländiſche Getreide er
füllen Jch halte das für unmöglich Bei einer guten Erute

würde ſtets der Preis beſtimmt werden durch das
inländiſche Getreide erſt in den letzten Erntemonaten würde
das ausländiſche Getreide zum Konſum kommen Mit demſelben

Rechte wie die Fixirung eines Preiſes nach unten würde man
auch die Fixirung eines Preiſes nach oben verlangen
können Das zu beantragen unterlaſſen Sie aber
Deutſchland iſt doch nicht losgelöſt von dem Ausland wenn der
Plan überhaupt durchgeführt werden foll dann iſt es nur möglich
durch internationale Vereinbarungen Die Konfequenz des An
trags iſt die Verſtaatlichung des geſammten auch des inländi

ſchen Getreidehandels Was follte dann aber den Staat noch
abhalten auch die Getreideproduktion zu monopoliſiren be
ginnen würde das mit der Uebernahme des Beſitzes der nicht
mehr leiſtungsfähigen Grundbeſitzer auf den Staat Das ge
ſchieht ja ſchon jetzt in der Provinz Poſen durch den Polen
fonds Einen ſolchen Fonds würde ich auch für andere Pro
einigen ganz gut finden wenn er losgelöſt werde von der ver
werflichen Germanifationstendenz Der Antrag würde aber
auch ein ganz gewaltiges Betriebskapital für den Staat in An
ſpruch nehmen der bei günſtigen Konjunkturen Getreide auf
kaufen und in zahlreichen Vorrathshäufern aufſpeichern
müßte Welche enormen Summen würde aber nicht
die Monopoliſirung des inländiſchen Getreides in An

ſpruch nehmen Wer würde dieſe enormen Summen
aufbringen Darüber müſſen Sie doch auch Rechenſchaft
geben Jn der Rede des Grafen Kanitz habe ich davon aber
nichts gehört Wenn nun der Staat dieſe großartige Spekula
tion macht und er verrechnet ſich dabei ſo daß ſtatt Gewinne
Verluſte entſtehen ſollen die von denen getragen werden die
eventuell den Gewinn davon gehabt hätten oder ſoll ſie der allge
meine Staatsfäckel übernehnen Auch darüber haben Sie ge
ſchwiegen Und daß der Staat ſich verſpekuliren kann kann
man doch nicht leugnen Weshalb aber blos Fixirung der
Preiſe für Getreide Für uns im Weſten iſt oft die Vieh
produktion wichtiger als die des Getreides Wir werden dann
bald die Viehpreiſe die Holzpreiſe ſchließlich auch die Kohlen
preiſe fixiren müſſen Auch der Lohn der ländlichen Arbeiter
wird fixirt werden müſſen Aber nach welcher Norm Vielleicht
gleichmäßig über ganz Deutſchland Dann würden Sie
dieſelben Löhne zu bezahlen haben wie im Süden und Weſten
Und beginnen wir erſt damit was kann uns davon abhalten
daß die Jnduſtrie und das Gewerbe daſſelbe für ſich in An
ſpruch nehmen Dann kommen wir zum Minimallohn und der
einzige Unterſchied iſt der daß die Herren von der Linken den
Minimallohn für die induſtriellen Arbeiter verlangen Sie aber
je Minimalrente für den Grundbeſitzer Sozialismus iſt
eides Der Weg den Sie beſchreiben zerſtört die Gemeinde

zerſtört die Familie genau ebenſo wie die Beſtrebungen
der Herren von der äußerſten Linken Die Familie iſt nur zu
erhalten auf dem Boden der jetzigen Staatsordnung Nachdem
der Antrag auf die Tagesordnung gekommen iſt war es gut
ihn nach allen Richtungen zu erörtern ſonſt wäre er ins Land
ganzen und hätte dort unfägliche Verwirrung angerichtet

r ganze ar iſt zugeſchnitten auf die Verhältniſſe
im Oſten auf die des Weſtens nimmt er keine Rückſicht

Die Land wirthſchaft im Weſten und Süden würde die Koſten
tragen müſſen um der im Oſten eine gewiſſe Rente zu ſichern
Alle Vorſchläge der konſervativen Partei in den letzten 20 Jahren
der Landwirthſchaft zu helfen ſind trotz der Ableugnung von
Kriſe Seite ſtets berückſichtigt und eingehend erwogen worden

erinnere nur an die Bekämpfung des Wuchers Maßregeln
egen die Börſe an die Schutzzölle an die Aufhebung des
dentitätsnachweiſes ferner ſind im Intereſſe der Landwirthſchaft

im Weſten und Süden die Staffeltarife aufgehoben worden

iſt es der Landwirthſchaft wie keinem anderen Stande
und Förderung ermöglicht worden ihre

Schuiden abzuſtoßen Auch die Steuerreform iſt in erſter Reihe
im Jntereſſe der Landwirthſchaft vorgenommen worden Jch
erinnere ferner an das Wildſchadengefetz ſowie an das was auf
dem Gebiete des Eifſenbahnweſens geſchehen iſt Wir haben
noch Staffeltarife für Düngmittel wir hatten Ausnahmetarife
für Futtermittel und zahlreiche Sekundärbahnen die ſich nicht
rentiren werden nur im Jntereſſe der Landwirthſchaft für
Hunderte von Millionen gebant Wie kann man da behaupten
wollen es geſchehe nichts für die Landwirthſchaft Daß die
Laſten in Folge der fozialpolitiſchen Geſetze fehr hoch ſind ver
kenne ich nicht Aber Sie vergeſſen dadei daß nur
durch Jhre Hilfe das Alters und Jnvaliditätsgeſetz zu
Stande kommen konnte Zuſtimmung Die Rechte
hat ſich dieſe Laſten trotz ernſter Mahnungen aus
meiner Partei ſelbſt anfgebürdet Ganz falſch iſt die Behaup
tung des Grafen Kanitz daß die jetzige mißliche Finanzlage des
Reichs die Folge des rumäniſchen und ruſſiſchen Handelsvertrags
wäre Sie ſtammte von der Militärvorlage der die Rechle ein
müthig zugeſtimmt hat Ohne die Militärvorlage wäre unſereFinanz
lage ganz erträglich Fahren wir auf dem bereits betretenen Wege
der Sparſamkeit fort ſo werden wir auch wieder zu einer Finanz
lage kommen die uns erlaubt ohne weitere Steuern der Landwirth
ſchaft zu Hilfe kommen zu können Durch ſolche Träumereien wie
ſie der Antrag des Grafen Kanitz hier anregte erſchweren wir die
Lage der Landwirthſchaft Das Gefährliche des Antrags liegt
darin daß unbefangene ländliche Gemüther ihn für durchführbar
halten An der Undurchführbarkeit des Antrages ändert das
aber nichts denn das Ende eines Verſuchs wäre das Scheitern
in dem Abgrunde einer agrariſch ſozialiſtiſchen Wirthſchaft
Merkwürdig iſt es daher daß trotz der Behauptung daß es der
Landwirthſchaft ſchlecht geht die Großgrundbeſitzer in Pommern
ihren Beſitz ſeit 1855 ſtetig vergröhert haben Ehe wir daher
an den Antrag Kanitz herangehen müſſen wir erſt eine Enquete
ſowohl über die Lage der Grundbeſitzer und auch der ländlichen

mit ſtaatlicher Hilfe

Arbeiter haben Jch bitte die Regiernug daher um
eine umfaſſende Agrarſtatiſtik Jhre Koſten würden
ſicher vom ganzen Hauſe bewilligt werden denn wir
ewinne dadurch erſt den feſten Boden von dem wir aus weiterehe können was zu geſchehen hat Lebhafter Beifall

Abg Graf von Bernſtorff Lauenburg R giebt die
Erklärung ab daß feine Freunde gegen den Antrag ſtimmen
werden ſie verkennen aber die Wichtigkeit des Gegenſtandes
nicht und begrüßen daher auch das Verlangen einer Agrarier
ſtatiſtik mit Freuden Dieſe würde nachweiſen daß in der
That eine Nothlage vorhanden iſt Der Antrag fei im Augen
blick nicht opportun erſt müſſe man die Wirknugen der Auf
hebung des Jdentitätsnachweiſes die Entwicklung der Währungs
frage und die Reform der Produktenbörfe abwarten So lange
noch andere Wege offen ſtehen ſolle man nicht zu einem ſolchen
letzten Mittel greifen Beifall

Abg Dr v Bennigſen nl Jch kann namens meiner
Freunde einſchließlich derjenigen die dem Bunde der Landwirth
ſchaft angehören den Antrag der Konſervativen im Jntereſſe des
Gemeinwohls für verderblich und für die berechtigten Forderungen
der Landwirthſchaft für gefährlich halten Wir werden daher
gegen den Antrag ſiimmen Der Kraf Kanitz meinte er
habe mit feinem Antrage bezwecken wollen daß die Landwirthe
den Muth nicht verlieren Jch fürchte eher tritt das Gegen
theil ein denn die Konſervativen ſtehen mit ihrem Antrage
ganz ifolirt Es iſt darum ganz erklärlich daß der Verdacht
aufgetaucht iſt der Antrag bezwecke weniger eine ernſt
hafte Prüfung als daß er die etwas verblaßte
Agitation des Bundes der Landwirthe bis zur nächſten
Seſſion wieder auffriſchen ſollte Zuſtimmung Jch will
mir dieſen Verdacht nicht aneignen Daß die Landwirthſchaft
ſich in einer Nothlage befindet leugne auch ich nicht es fragt
ſich nur mit welchen Mitteln ihr abzuhelſen fein würde Den
in letzter Zeit und jetzt wieder mit dieſem Antrage betriebenen
Beſtrebungen kann ich dieſe Wirkung nicht zuſchreiben Mitden übertriebenen Schilderungen von der Rolhiage der Land

wirthſchaft im Oſten wird man dieſer nicht zu Hilfe kommen
Der Graf Kanitz hat ſeine Preisvergleichungen ſtets nur auf
das Getreide beſchränkt er hat aber die Viehzucht ganz
außer Acht gelaſſen deren Preiſe geſtiegen ſind
Von fleißigen intelligenten Landwirthen kann zudem heute durch
rationelle Wirthſchaft bis zum doppelten des bisherigen Ertrages
erzielt werden Darin liegt doch auch ein Ausgleich Die
Schwierigkeit liegt häufig in dem mangelnden Betriebskapital
daß verkenne ich nicht ebenſo wenig daß jahrelange niedrige
Preiſe die Situation äußerſt erſchweren müſſen Aber die Preiſe
der letzten Jahre ſind doch nicht als die normalen anzuſehen
ſie ſind das Produkt mehrfacher günſtiger Ernten nicht
bloß in Deutſchland Was die Ausführbarkeit des An
trags anlangt ſo hat ſich ſchon der Abg Dr Bachem
ausführlich damit beſchäftige Und ich muß fagen je
länger ich mich damit beſchäftigt um ſo ſchwieriger
ſcheint mir die Sache die Graf Kanitz ſo leicht nimmt Graf
Kanitz und feine Freunde haben aber kein Bedenken getragen
einen Antrag einzubringen der doch ſehr nach dem fozialdemo
kratiſchen Zukunftsſtaat ſchmeckt Jch muß ſagen ſo lange das
Reich und der Reichstag beſteht iſt bisher noch kein Antrag
eingebracht worden der ſo ſehr geeignet geweſen wäre Waſſer
auf die Mühlen der Sozialdemokraten zu liefern Sehr richtig
bei den Sozialdemokraten Sie fagen Sehr richtig und in
der That muß es Jhnen den Sozialdem äußerſt angenehm
ſein einen ſo unerwarteten Sukkurs zu bekommen Der
Antrag unterſcheidet ſich höchſt unvortheilhaft von dem An
trage des franzöſiſchen Sozialiſten Jaurès der zugleich auch
noch nebenbei den Minimallohn der Arbeiter fixiren wollte
denn Jaurès will die Vortheile der Manipoliſirung des Getreides
zuwenden ſowohl den Produzenten wie den Konſumenten
während dieſer Antrag Kanitz doch nur den Produzenten zu
Gute kommen ſoll Neben den Schwierigkeiten des Antrags an
ſich ſind noch die politiſchen und ſozialpolitiſchen Konfequenzen
zu berückſichtigen Welchen Anſpruch hat denn die Land
wirthſchaft allein auf eine Mindeſtrente Warum nicht auch
Handwerk Gewerbe Handel Jnduſtrie Warum nicht auch
die Arbeiter Lebt denn nur die Landwirthſchaft in

r Lage So gefährdet wie die Exiſtenz eines
rbeiters iſt doch die des Landwirthes nicht Wir

leben unter Produktionsverhältniſſen daß ich fürchten muß es
tritt eine Produktionskriſis ein Die Folgen wären ein erheb
licher Ausfall in den Löhnen der Arbeiter Da könnten doch
alſo dieſe weit eher einen beſtimmten täglichen Lohn garantirt
verlangen Herr Jaurès hat das ja auch ſchon gethan Bei

JJ Z

uns würde es nicht ausbleiben Wie würden Sie rechts ſich
dazu verhalten Haben Sie ſich auch überlegt wie ein 37
Antrag wie der vorliegende auf ihre eigenen Arbeiter wirken
muß Sie ſind niedrig entlohnt kennen aber ſehr gut die
Verhältniſſe in anderen Gegenden Das beweiſt ja die Sachſen
gängerei Wie können Sie aber von den Leuten verlangen daß
ſie mit ihrem Looſe zufrieden ſind wenn ein ſolcher Antrag
Geſetz würde Die Leute würden ſicher denſelben Lohn ver
langen wie die Arbeiter im Weſten und Süden einen Mini
mallohn für ganz Deutſchland Dabei würde es n nicht
einmal bleiben Es würde zu gewaltſamen Ausbrüchen
kommen die mit Waffengewalt niedergeſchlagen werden müßten
Die Begehrlichkeit würde dauernd ſteigen Auf dieſem Weg
werden wir durch den Antrag geführt Bis an dieſe Höhe der
Gemeingefährlicheit hat noch kein Antrag herangereicht Lärm
rechts Zuſtimmung links das war den ſür konſervativ Ge
haltenen vorbehalten Beifall links Es iſt die höchſte Zeit
daß wir endlich wieder auf einen Weg gerathen der
es möglich macht daß Alle und auch die Regierung
mitarbeiten können an der Abhilfe der Nothlage derLandwirthſchaft Einer Agitation die ſo gefährlich
vorgeht muß das Heft aus der Hand genommen werden Lärm
rechts Zuſtimmung liuks Der Antrag wird mit überwiegender
Mehrheit abgelehnt werden die Niederlage wird eine ganz en
kundige und fehr charakteriſtiſche ſein Möchte doch dieſe Nieder
lage ein Ausgangsgunkt fein für die Umkehr einer wüſten
Agitation draußen und verkehrter Beſtrebungen hier im
Hauſe und dafür wirkfame Verſuche der Abhilfe der
ſchweren Nothlage unſerer ganzen wirthſchaftlichen Zuſtände
unter Mitwirkung aller Parteien Sollte dieſer Antrag
in ſeiner Ueberſtürzung und in ſeiner Abfertigung dazu dienen
dann will ich ſagen es iſt ein Glück für das Land und in
ſofern würde ich Jhnen auch dankbar ſein daß Sie ihn ein
gebracht haben Lebhafter Beifall links und im Centrum

Abg von der GroebenArenſtein konſ wendet ſich
gegen den Vorreduer der ſich gegen die Landwirthe in ſo
ſtarken Ausdrücken bewegt habe wie man ſie früher bei ihm nicht
gewohnt geweſen ſei Er habe ſich in ſchändlichen Ueber
treibungen bewegt

Präſident v Levetz ow macht darauf aufmerkſam daß der
Ausdruck ſchändlich mit Bezug auf die Ausführungen eines
Mitgliedes des Hauſes ſich in den parlamentariſchen Grenzen
nicht bewegt

Abg von der Groeben fortfahrend Was liberal iſt
mögen die Liberalen beſſer wiſſen aber zu entſcheiden was kon
ſervativ iſt das mögen ſie den Konſervativen überlaſſen
Wenn man auf die Genugthuung der Sozialdemokraten
über dieſen Antrag hinweiſe fo war deren Freude über die
Handelsverträge noch weit größer Als Konſequenz dieſes An
trags eine Fixirung der Löhne zu verlangen iſt übertrieben
höchſtens könnte man doch von den landwirthſchaftlichen Löhnen
ſprechen Die Art wie Abg Bachem den Antrag bekämpfte
mußte den Eindruck machen als ob er feine Feindſchaft gegen
die Landwirthſchaft nur in ſehr geſchickter Weiſe verhüllte denn
er habe jede Gelegenheit der Landwirthſchaft einen Hieb zuverſetzen l und er habe Schwierigkeiten und Ruwahß
ſcheinlichkeiten konſtruirt die ſich nie ergeben würden

Abg Richter fr Vp Herr v Bennigfen hat den An
trag nur fo gegeißelt wie er gegeißelt zu werden verdient
Gerade die Haltung des Herrn v Bennigſen mußte Jhnen
zeigen wie ſehr es mit Jhnen bergab gegangen iſt Der ſitt
liche Ernſt feiner Rede ſtand in wohlthuendem Gegenſatz zu
der grenzenloſen Oberflächlichkeit des Vorredners der ni
einmal den Beifall ſeiner Partei erhalten hat Durch die
namentliche Abſtimmung über dieſen Antrag werden wir Sie
dazu zwingen ſich zu ihm zu bekennen Wenn wir Sie dann
alle hübſch beiſammen haben dann deſto ſchlimmer für
Sie deſto beſſer für uns Der Antrag iſt lediglich
agitatoriſcher Natur um da Jhnen auf zehn Jahre
jeder agitatoriſche Stoff entzogen iſt Erfatz zu bilden
Jetzt haben Sie wieder Agitationsſtoff und Herr von Plötz hat
einen Gegenſtand auf den er reifen kann Große Heiterkeit
Für die Finanzminiſter wäre es doch wie ich meine ſich auf
dieſe neue Einnahme einzulaſſen Die Einzelheiten wie ſein
Antrag auszuführen ſein würde kümmern den Grafen Kanitz
nicht die mag fagte er die Kommiſſion löſen Da möchte ich
beantragen diefer Kommiſſion auch die Löſung der ſozialen
Frage zu übertragen Heiterkeit ja die Sache muß im
Großen behandelt werden die Frage muß gelöſt werden Große
Heiterkeit Der Antrag würde die Viehzucht gegenüber dem
Körnerbau benachtheiligen Sie reden von dem Nutzen
des Vertrags für die Landwirthſchaft Aber was hat die Land
wirthſchaft mit der Grundreute zu thun Die Pächter haben
von diefem Antrage gar nichts Wie ſteht es denn mit der
Befähigung der Herren rechts für die Landwirthſchaft Sie
ſind mehr die Repräſentanten des Beſitzes als wirklich Sach
verſtändige in dieſem techniſchen Gewerbe Der Antrag würde
das Schuldenmachen erleichtern die Beſitzverhältniſſe ſelbſt aber
nicht ändern Die jetzigen Beſitzer würden freilich das Ge
ſchenk des Staates einheimfen aber die ſpäteren Erwerber
würden den durch die geſicherte Rente erhöhten Werth des Grund
ſtückes bezahlen müſſen und die Lage der Landwirthſchaft
wäre unverändert Die Lage wäre ſogar noch ſchlechter weil
ſtets zu befurchten wäxe daß die Rente wieder anfgehoben wird
Würde der Antrag Geſetz dann würde ich der Erſte fein der
nicht nur ſofort den achtſtündigen Arbeitstag ſondern auch den
Minimallohn einführte So käme man aus einer Feſtſetzung
in die andere und ſchließlich dahin da der Staat die
geſammte Vertheilung der Produktion übernimmt Ein

rivatbetrieb der das Riſiko ablehnt keine Exiſtenz
berrchtigung mehr Und mit ſeinem Aufhören hört auch
das Privateigenthum auf Abgeordneter Bebel Sehr richtig
Die Sozialdemokraten haben alle Urfache Sie von ſich abzuwehren
denn ſie ſind hundertmal vernünftiger als Sie Heiterkeit
Das hat der Abg v Bennigſen ſchon nachgewieſen daß der

heiße ich ihn willkommen daß er die etztenJhrer Beſtrebungen zeigt und vollſtän tzten Konſeq

Jeden ſie Kompenſations Politik hat nur J Be
gehrlichkeit geſteigert und das mußte die Regierung
veranlaſſen dieſe Kompenſationspolitik aufzugeben Mil Recht

Halle Sonntag 15 April 1894

Antrag zunächſt die Landwirthſchaft ſelbſt igt Aber darin
das Band rigen

den Schutzzöllen der Landwirthſchaft und denen der Jnduerreißt t klugem Blicke hatte F Bismarck r
erreißung dieſes Bandes gewarnt haben es unbeachtet

Plaſen Dann aber iſt der Antrag auch im Jntereſſe der
Klärung Jhres Verhältniſſes zur Regierung willkommen
Die von dieſer Jhnen nach den Handelsverträgen ent
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gat der Abg v Bennigſen den Antrag gemeingefährlich genannt
Mit viel größerem Recht als gegen die Sozialdemokraten müßte
jetzt gegen die Konſervativen ein Sozialiſtengeſetz gemacht werden

Lärm rechts Zuſtimmung links und zwar mit allen Ver
ſchärfungen die damals abgelehnt wurden dem Ausweiſungs
paragraphen und an der Spitze der Ausgewieſenen würden
ſtehen die Regierungspräſidenten und Landwirthe Heiterkeit
Aue man wir uns zuammenſchließen zu einer großen mer
partei Lachen rechts um die wachſende Begehrlichkeit der
Konſervativen in die gebührenden Schranken zurückzuweiſen
Unruhe rechts Beifall links

Abg Liebermann v Sonnenberg Antiſemit tritt für
den Antrag ein denn man müſſe dafür ſorgen daß die Wurzel
des ſtaatlichen Lebens die Landwirthſchaft geſund bleibt und
daß der Baum der Landwirthſchaft nicht entwurzelt werde

Von den jetzigen Verhältniſſen haben nur die Spekulanten
Vortheil Er frage den Abg Bachem ob das etwa chriſtlich
germaniſch ift Der Liberalismus habe nie verſtanden den
Staat zu erhalten jetzt thue ſich eine Richtung auf die den
Staat nicht nur erhalten ſondern anch geſtalten will
auf der Grundlage der korporativen Zuſammenſchließung
der Berufe des Schutzes von Mittelſtand Handwer
und Landwirthſchaft Der Antrag möge in Einzel
heiten anfechtbar ſein aber er ſoll ja nur zeigen ob und welche
Mittel zur Hebung der Landwirthſchaft vorhanden ſind Wenn
man von den ſozialiſtiſchen Tendenzen des Antrages ſpreche ſo
erwidere er mit einem Tropfen ſozialiſtiſchen Oels müſſe heute
jede Partei geſalbt ſein Daß der Abg Bachem heute der
Geſammtanſicht des Centrums Ausdruck n habe könne er
kaum glauben denn beim Falle Lieber habe ſich ja erſt jetzt
gezeigt welche Kluft im Centrum vorhanden ſei Der Antrag
entſpreche dem Grundſatz Jedem das Seine

Abg Dr Schippel Soz meint wenn der Antrag
Geſetz würde ſo würde das ein Treubruch an unſeren
Vertragsſtaaten ſein der unerhört wäre in der Weltgeſchichte
ſchon deshalb ſei er unannehmbar Dann aber proklamire er
zum erſten Mal den Grundſatz daß ein paar Tauſend Ritter
von der traurigen Oekonomie das Recht haben aus den Taſchen
von Hunderttauſenden von Millionen Konſumenten eine Mindeſt
einnahme zu erhalten Darbende und Entbehrende ſollen zurAder aſen werden damit ein paar Leuten auf ihren Schlöſſern
ihre Hraentionen aufrecht erhalten und ein Patrimonium für

Majoratsherren geſchaffen werden könne Erhöhe man künſtlich dieLebenemittelpreſſe dann werde auf der ganzen Linie der Lohnkampf

beginnen und was ſoll denn aus den Herren drüben werden
Der Abg von Bennigſen hat heute einen großen Theil von
den Schmeicheleien zurückgenommen die er den Konſervativen
geſagt hat Er hat ſich eben überzeugt daß verbindliche Reden
dieſen Leuten gegenüber nicht angebracht ſind Wenn die
Herren nicht anders mehr lebensfähig ſind als aus den Taſchen
der armen Leute dann ſage ich Weg mit ihnen Beifall bei
den Sozialdemokraten

Reichskanzler Graf Caprivi Der Antrag trat ganz plötzlich
und überraſchend hervor Lange hatten wir debattirt über die
Höhe der Kornzölle in den Handelsverträgen Wir haben über
den Jdentitätsnachweis geſprochen Wir haben das als Dinge
von hohem Werthe von großem Ernſte behandelt denn es war
der Regierung von Jhnen nicht einmal ſondern wiederholt vor
gehalten worden daß die Landwirthſchaft durch die Handels
verträge ruinirt werden ſolle Um was handelte es ſich demals
Um 15 Mk Zoll für die Tonne Getreide Datrat plötzlich ein Antrag
auf der erklärt uns kann nur noch dann geholfen werden wenn
wir den Getreidepreis laſſen wir für die eine Getreideart 70
für die andere 50 Mark ſein immerhin Summen gegen die
15 Mark für die Tonne verſchwinden Sehr richtig Dieſer
Antrag iſt nun faſt wie eine günſtige Kritik für den Handels
vertrag Wenn man die Summe gegen die man damals ge
ſtritten hat fallen läßt dann konnte die Regierung doch nicht
ſo ſchwer geſündigt haben als angenommen wird wenn jetzt
nur mit Summen die das vier und fünffache von jener be
tragen der Landwirthſchaft geholfen werden kann Sehr gut

Graf Kanitz hat das Verhalten der Regierung getadelt
Er hat es auch damals getadelt als er im Abgeordnetenhauſe
plaidirte nach dem ruſſiſchen Getreideausfuhrverbot die Kornzölle
zu ſuspenſiren weil die Kornpreiſe für die Brodeſſer zu hoch geworden
ſeien Jch habe nicht erwartet daß derſelbe Herr nun plötzlich
mit einem ſolchen Antrage kommen würde Sehr gut Der
Antrag überraſcht mich er überraſcht mich um ſo mehr als
wir noch vor nicht zu langer Zeit aus Zurufen der konſervativen
Partei zu ſchließen berechtigt waren daß ſie auf einen Minimal
preis für Getreide micht zu kommen gedachte Jn der Sitzung
vom 23 November v J ſprach der Staatsſekretär Freiherr
v Marſchall davon daß er irgend einen wirkſamen Kern für
die Förderung der landwirthſchaftlichen Jntereſſen in der auslandwirthſchaftlichen Kreiſen hervorgegangenen Agitation nicht

u erblicken vermöchte und fuhr dann foet Wenn es gelänge
in weiteren Kreiſen der landwirthſchaftlichen Bevölkerung
der Ueberzeugung Raum zu verſchaffen daß es in der
Hand der Regierung liegt den landwirthſchaftlichen Pro
dukten einen gewiſſen Minimalpreis zu garantiren derſtenographiſche Herigt notirt hier Widerſpruch rechts Freiherr

von Marſchall fährt dann fort Das iſt verlangt worden wird
auch heute noch von ihnen verlangt ich ſage nicht daß Sie
das erſtreben aber die Wirkung der Agitation iſt zweifellos

Wiederum Widerſpruch rechts Heiterkeit Frhr v Marſchall
fährt dann fort Ja meine Herren das werden Sie doch
nicht in Abrede ſtellen wollen daß heute im Lande eine große
Agitation vorhanden F welche der n zumuthet dafür

zu erzen daß die Preiſe der landwirthſchaftlichen Produkte
nicht unter eine gewiſſe Minimalgrenze heruntergehen
Widerſpruch rechts Heiterkeit Jch nehme davon Notiz
daß dieſe Beſtrebungen keine Unterſtützung bei Jhnen finden
aber es iſt doch richtig daß eine ſolche Agitation vorhanden iſt
Zum vierten Male Widerſpruch rechts Große Heiterkeit
Es wird mir zugerufen Anonyme Aeußerungen Wir am
Regierungstiſche ſind aber e wenn wir hier ſprechen
von Zwiſchenrufen und mehr oder weniger anonyme Aeußerungen
begleitet zu werden Sie können uns aber nicht verdenken
daß dieſe Aeußerungen auf die Dauer auf uns Eindruck machen
und wenn bei einer ſolchen Frage wir einmal Wider

ch erfahren ſo würden wir doch die betreffenden

e ter ger reren 7r m ohen Grade überraſchend daß nachdem Sie an Nnvember vorigen Jahres einem Minimalpreis

entſchieden widerſprochen hatten jetzt im April der Minimal

preis als das anig rettende Mittel hingeſtellt wird Aber
nicht allein die Plötzlichkeit mit der der kam hat mich über
raſcht ich habe auch in den Motiven eine Ue T gefunden
inſofern als ich eine Berechnung der Produktionskoſten dem
anzen Antrag zu Grunde gelegt fand die mit denen in Widerſpruch ſtehen welche nicht lange vorher wie ich glaube von

autoritativer Seite als die wirklichen Produktionskoſten für die
Körnerfrüchte hingeſtellt wurden Graf Kanitz baut ſeinen
Antrag darauf auf daß die Produktionskoſten des Ge
treides nicht mehr gedeckt werden und fordert Summen
von 215 165 Mark alfo erhebliche Summen die
in ganz entſchiedenem Widerſpruch ſtehen mit dem was der
Antrag der oſtelbiſchen Landwirthe an Se Majeſtät den Kaiſer
vor einem Jahre forderte Graf Kanitz will 215 M pro Tonne
S 165 für Roggen 155 für Hafer Der Verband derCentralvereine oſtelbiſcher Landwirthe meines Dafür
haltens würdige Herren die ich für autoritativ

in ſeinem Antrag Die Herſtellnngshalte ſagtekoſten für unſere Körnerfrüchte betragen nach forgfältiger

Schätzung im Durchſchnitt bei Weizen 160 bei Roggen 140
bei Hafer 120 Mk das ſind 55 25 und 35 Mk weniger als

k Graf Kanitz ſie angiebt Hört Hört Ja ich bin ja kein
Landwirth aber das ſind doch Zahlen die das werden Sie
begreiflich finden mich in Verwunderung ſetzen mußten Von
den Herren die uoch außer dem Antragſteller geſprochen
haben hat kein einziger Dinge angeführt die nach meinem
Dafürhalten die unzuververläſſigen Motive erläutert hätten
Sie haben geſprochen über die Noth der Landwirthſchaft über
eine Menge anderer Dinge und warum gerade dieſe Summen
nöthig ſeien warum ſie ſo auf dieſe Getreidearten vertheilt
werden müſſen warum es bloß die Getreideproduktion ſein
muß warum nicht auch das Schwein des armen Mannes dieſes
Schutzes werth iſt das haben ſie nicht geſagt Sie haben es
den Regierungen heute wie oft ſchon nicht erleichtert für die
Landwirthſchaft zu ſorgen weil Sie nicht angeführt haben wie fürſie
geſorgt werden kann Denn das haben doch die Mehrzahl der
Unterzeichner ſelbſt nicht geglanubt daß die Regierungen im
Stande und geneigt ſein würden auf dieſem Wege der Land
wirthſchaft zu helfen einen Weg auf dem ſie nicht nur andere
Berufsklaſſen ſondern auch den Staat und nach meiner Ueber
zeugung auch das Reich im Ganzen ſchädigen

Abg Bachem hat den Wunſch ausgeſprochen daß
eine Enquete über die Noth der Landwirthſchaft eine land
wirthſchaftliche Statiſtik eröffnet werden möge und ich
neige mich dieſem ſeinem Wunſche voll zu Hört Hört
Denn auch ich habe lebhaft den Wunſch der Landwirthſchaft
zu helfen aber ich habe aus den Mitteln die Sie vorgeſchlagen
haben bisher keinen Anhaltspunkt gefunden bei
dem ich anſetzen könnte Die Verhältniſſe ſind

und das iſt ja heute vielfach hervorgehoben und
auch von keiner Seite beſtritten worden im Oſten
und im Weſten im Groß und Kleingrundbeſitz beim ver
ſchuldeten und nicht verſchuldeten Grundbeſitz ſo verſchieden daß
ich nicht glaube die Hilfsmittel ließen ſich über einen Kamm
ſcheeren Aber wenn man helfen ſoll ſo brauchen wir mehr
als die Behauptungen die der Antrag enthält und
die die Redner heute hier vorgebracht haben um
zu erkennen wo geholfen werden muß Nun hat aber
eine ſolche Enquete auch an ſich ihre Schwierigkeit
Sie wird lange dauern viel Geld koſten und iſt nach meinem
Dafürhalten nicht Reichsſache Eine ſelbſtſtändige Sorge für die
Landwirthſchaft durch das Reich kennt die Reichsverfaſſung nicht
Alſo prinzipaliter würde ich der Meinung ſein daß das Auf
gäbe der Einzelſtaaten iſt und ich für meinen Theil würde
einen Vorwurf der mir deshalb gemacht würde weil eine ſolche
Enquete noch nicht da iſt nicht acceptiren ich halte mich als
Reichskanzler nicht berechtigt auf eine ſolche einzugehen

Da mir die Gründe die die Antragſteller uns geboten haben
keinen Anlaß geben auf dieſelben einzugehen ſo möchte
ich da ich doch einmal das Wort habe kurz darüber ſprechen
wie die verbündeten Regierungen zu dem Antrag ſtehen Und
da muß ich bekennen daß ich das gar nicht weiß denn
die Regierungen ſind noch nicht in der Lage geweſen ſich
über den Antrag ſchlüſſig zu werden Aber ich glaube
doch ſo viel mit einiger Sicherheit ſagen zu können daß
ganz abgeſehen von allen Einzelheiten nicht anzunehmen iſt daß
dieſer Antrag ihnen in irgend einer Beziehung erwünſcht wäöäre
und zwar nicht nur von dem Wege anus den die Politik des
Reiches bisher beſchritten hat den man den neuen Kurs nennt
ſondern auch von dem des alten Kurfes Ob dieſer Antrag
mit den Handelsverträgen vereinbar iſt oder nicht darüber wird
verſchieden geurtheilt und wenn man juriſtiſche Gutachten
darüber einholen wollte ſo würde vielleicht das eine ſo das
andere ſo ausfallen Aber daß muß ich doch auch bekennen
daß wir wenn wir den Antrag annehmen wollen wozu ja von
Hauſe aus nicht die mindeſte Ausſicht war bei den
Regierungen zu denen wir in einrm Vertragsverhältniß
ſtehen in eine mala des kommen Sehr richtig
und zwar in ſehr hohem Grade Wir würden dadurch Gefahr
laufen das Vertrauen bei anderen Mächten zu verlieren das
zu erwerben und zu feſtigen wir uns bisher jahrelang bemüht
haben Beifall Wir haben nirgends an keiner Stelle der
deutſchen Ehre etwas vergeben und haben von Jahr zu
Jahr an Vertrauen gewonnen Wenn aber dieſer Antrag
angenommen würde ſo würde ich nicht geneigt und

u vertreten denn ich würde alles Vertrauen verloren
aben Beifall Wir waren in der Wirthſchaftspolitik beſtrebt

den Export nach dem Auslande auszudehnen Auch mit dieſer
Politik werden wir brechen müſſen wir würden kein Vertrauen
haben bei deu ausländiſchen Kaufleuten wir würden auf
Schwierigkeiten ſtoßen bei allen unſeren Schritten Aber auch
für die innere Politik des Reichs würde uns der
pro ſehr gewagt erſcheinen Wenn man ſich
die Einzelheiten etwas näher ausmalt ſo kommt man
ſofort zu maſſenhaften Schwierigkeiten die in das
innere politiſche Leben auf das Tiefſte eingreifen würden
Es würden Streitfragen zwiſchen den ten entſtehen
ob bei ihnen Verkaufsſtellen für das Getreide eingerichtet
werden ſollen oder nicht Was haben wir nicht ſchon mit den
Tranſitlägern für Schwierigkeiten gehabt Und nun gar für
den Reichskanzler Zuruf des Abg Grafen Kanitz Ja ich
weiß Herr Graf Kanitz das ſchlagen Sie gering an Heiterkeit

welches Odium würde der Reichskanzler auf ſich laden wenn
er der Chef einer großen Getreidehandlung ſein würde Heiterkeit

im Stande ſein die deutſche Politik länger nach außen

Jch habe dazu nicht Luſt ich müßte glauben daß auch in Folge
davon das Odium das entſtehen würde nicht den Reichskanzler

S m das iſt ja ganz egal aber das Reich ſelbſt geſchädigt

wür e 2 iMan hat geſagt dieſe Vorlage könne auch dazu benutzt
werden um unſere Steuerverhältniſſe auf andere Weiſe zu

Auch da würden wir ja vollkommen umkehren dar
ir haben bisher das Beſtreben gehabt wir ſind angegriffen

worden weil wir es nicht gerungen gehabt haben ſollen
aber wir haben es gehabt die Laſten auf die leiſtungsfähigenSchultern zu legen ſoweit das mit dem Jntereſſe des Ganzen

vereinbar war Auf welche Schultern würden wir denn hier
die Laſten legen wenn wir 400 Millionen aufbringen Von
wem Von den Broteſſern gerade von den ärmſten Klaſſen
die wir am allerwenigſten belaſten können Am härteſten drückt
immer eine Brotſteuer auf die armen Leute nicht nur weil ſie
an ſich arm ſind ſondern weil ſie relativ am meiſten Brod
konfumiren Sehr richtig bei den Sozialdem Es wäre alſoeine totale Umkehr von unſerer äheren Steuerpoliti
Jch glaube alſo nicht daß die Regierungen das geringſte
Intereſſe an der Annahme des Antrages haben würden Was
nun meine Stellung perſönlich zu dem Antrage angeht ſo hat
derſelbe mich mit Bedauern erfüllt Denn ich habe die Ueber
zeugung daß die Antragſteller ihre Sache ſelbſt dadurch äußerſt
ſchwer ſchädigen Jch habe ſchon vor Monaten die Herren vor
gewiſſen Dingen gewarnt nicht auf die Majoritäten zu baſiren
und die Autoritäten gering anzuſchlagen Es hat nichts
eholfen Sie ſind doch mit den Angriffen auf die
utoritäten ſehr hoch hinausgegangen und ſchließlich haben ſie das

fürchte ich vielfach ihre eigene Autorität in ihren eigenen Kreiſen ſo
weit verloren daß ſie nicht nur ſchieben fondern geſchoben werden
und ich als konſfervativer Mann beklage es wenn die konſer
vative Partei auf eine abſchüſſige Fläche geräth und ſo ſchnell
an ihr hernnterrutſcht Jch habe dann weiter mir die Bitte
erlaubt doch nicht trennend aufzutreten trennend zwiſchen
die zu treten die ſtaatserhaltend ſein können fondern
dahin zu wirken daß die ſtaatserhaltenden Elemente
den mannigfachen Gefahren gegenüber zuſammenhalten
Jch habe darauf hingewieſen daß wenn Sie trennend auftreten
die Landwirthſchaft des Oſtens von der des Weſtens getrennt
wird der Großgrundbeſitz von dem Kleingrundbeſitz die Land
wirthſchaft überhaupt von der Jnduſtrie Das alles muß ich
zu meinen aufrichtigen Bedauern es iſt für einen Staats
mann eine harte Pflicht ſolche Worte zu ſagen nochmals
wiederholen Aber wenn Sie jetzt noch weiter trennend auf
treten ſo trennen Sie nicht nur die Landwirthſchaft von der
Jnduſtrie ſondern auch alle ſtaatserhaltenden Elemente unter
einander 69 Proz aller derer die vom landwirthſchaftlichen
Gewerbe leben ſind kleine Parzellenbeſitzer Hört hört links
dieſe Leute verkaufen kein Getreide Sie werden Sie gegen ſich
aufbringen Sehr richtig Die Leute werden ſich ſagen
wenn man für eine große Landwirthſchaft ſorgt dann muß man
auch für unſere Schweine ſorgen und für unſere kleinen Ver
hältniſſe und dadurch wird Mißvergnügen erregt Endlich
habe ich ſie noch gebeten nicht agitoriſch zu ſein Auch dieſe
Bitte hat keinen Erfolg gehabt Jch beſorge daß der
Antrag zwar nicht bei den Antragſtellern bei den Herren
die vor mir ſitzen aber wohl in den Händen derjenigen
die den Antrag draußen benützen zu einem Agitationsmittel
erſter Klaſſe werden wird Ebenſo habe ich ſie gewarnt vor
der Benutzung des Antiſemitismus weil ich der Meinung bin
er führt in dasſelbe Fahrwaſſer wie die Sozialdemokratie
Jch habe alle dieſe Beforgniſſe heute in noch ſtärkerem Maße
als früher Das was Sie jetzt thun erregt eine Unzufrieden
heit die nicht der Landwirthſchaft ſondern einer andern Partei

ich könnte Jhnen aus dem Vorwärts einige Sätze vor
leſen zu Gute kommen wie überhaupt die Land
wirthſchaft diejenige ſein wird die die Koſten bezahlen wird
wenn das was Sie wünſchen zu Stande koumt Das aber
wird zu meinen Bedauern ſchon jetzt nicht mehr zu hindern
ſein daß Sie eine Erregung im Lande geſchaffen haben die
üble Früchte tragen wird Dies auszuſprechen habe ich für
meine Pflicht gehalten und ob Sie mir das übel nehmen oder
Se 5 ich bedaure wenn Sie andere Wege gehen Lebhafter

eifall
Abg Werner D Rp Die Handelspolitik des neuen

Kurſes iſt es die der Landwirthſchaft am meiſten ſchadet Die
Landwirthſchaft iſt aber die Stütze des Staates und dieſe be
zeichnet man jetzt als demagogiſch Wenn man die Parteien
anſieht die jetzt mit der Regierung gehen dann muß einem
doch um das Wohl des Staates angſt werden Der Reichs
kanzler hat auch heute wieder vor uns gewarnt aber das kann
uns nicht hindern im Lande unſere Pflicht zu thun Die
Bauern ſagen die Regierung will uns nicht helfen und treibtuns ins ialdemolraliſhe Lager Sehr richtig rechts Jch
beneide die Regierung nicht um die Ordnuüngspartei die
ihr in der Partei des Abg Richter zur Seite
ſteht Der Antrag Graf Kanitz hat das Gute
daß er der Landwirthſchaft helfen will und eine ſolche Hülfe
iſt ſchleuigft nothwendig Aber die Herren von der linken
Seite wollten davon nichts wiſſen dagegen werden wir am
Montag wieder ſehen wie ſie die Börſe vertheidigen werden
Wir vertreten die Intereſſen des Mittelſtandes und werden
dann immer weiter ſchreiten mag man uns ſagen was man
will und wir werden ſehen wer zuletzt lacht lacht am beſten

Abg Graf Bernſtorff Uelzen Welfe erklärt gegen den
Antrag Graf Kanitz ſtimmen zumüſſen da er einezu große Belaſtung
ganzer Volksſchichten mit ſich bringe Er halte nicht den neuen
und die Handelsverträge für die Urſache der ſchlechten Lage der
Landwirthſchaft Nach ſeiner Anſicht müſſe doch den Herren
der Kurs der ſie in dieſe ſchlechte Lage gebracht habe ver
dächtiger ſein als der neue Kurs der doch immerhin Manches
für die Landwirthſchaft gethan habe Man habe jetzt die Land
wirthſchaft mehr zu einem Handelsbetriebe einer Jnduſtrie ge
macht Das ſei verkehrt man müſſe vor allem die
P ehe im Verhältniß zu den e derrodukte bringen und zu erreichen ſchen daß die Land
wirthſchaft Durchſchnittspreiſe für ihre Produkte erziele und nicht
in einem Jahre hohe und im andern niedrige Peiſe wobei
dann noch die hohen Preiſe meiſtens den Ausländern zu Gute
kommen Jedenſalls gäbees doch noch andere Wege die zur
Beſſerung führen als der Antrag Graf Kanitz der eine Koge

bedeute Er bitte um Ablehnung des Antrags
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i Franz Zinke Wucherorstrasse 60

c

Complelte Badeeinrichlungen s

ſowie ſänmlliche Wenſſlet
in Auswahl liefern preis
werth unter Garantie
Albhin K Paul Simon

Markt 13 G
n D

WochenKartoffeln Ctr 4 Mk
abzug Reilſtraße 101 Giebichenſtein

EBrreunteier
von Pecking Enten à Stück 20 von
präm rehf ital Hühnern à St 20

Reilſir 101 Giebſchenſtein

üpper s

Flaſche zu beziehen durch

Ulrichſtr 51 Kaiſerſäle
Carl Haber Sophienſtraße 13
Noak W Lorenz Gr Steinſtr 76

Drogerie Albrechtſtraße 1

Gartenmöbrl
Gartengeräthe Friedhofbäuke
von 4,60 an empfehlen in großer
Auswahl billigſt

Albin Paul Simon
Marktſchloß

verkaufen

ärztlich einpſohlen ſiehe Reichs Medicinal Anzeiger Nr
Malzextractgehalt ca 15 nur verſchwindender Alkoholgehalt
ea 12 beſtes Getränk für ſchwächliche Perſonen Reconvales

eenten Kinder Wöchnerinnen zum Preiſe von 50 Pfg für die Liter

Leipziger

Ernst Walter Drogerie Phöniy
Paul Evers Jnh Otto Flacke Gr Sprengel e RinK

HRBprnteier
ſprenkel Hühnern offerirt
von raſſereinen Langſhan und Gold

Reilſtraſte 114 v be

Nenmilchende Kuh mit Kalb

als Wasser

Kraſtbier

ſtraße 2

Geiſtſtraße 67

zu
Beeſen g/E Nr 12

PürstlichStolberg Iüttenamt
zu Ienburg a Iarz

Giesserei und Kunstgiesserei Maschinenfabrik
Walzwerk Achsen und Schienennägel Fabrik

Blanksechmiecde
Gusswanrenz gewöhnlicher und reich ornamentirter Banuguss

Oefen Roetstäbe Fenster Treppen Geländer für Treppen u Brücken
Candelaber für Gas und elektrische Beleuchtung Apparate für chem
Fabriken und Gasanstalten Sulfat Pfannen Retorten Chausseewalzen
Röhren Hartgres Räder für Gruben Ziegeleien Steinbrüche Bauunter
nehmer u s Hartgusswalzen Roststäbe u 8 W

Kunstguss in vorzüglichster Ausführung Reprodncetion alter
Waffen Cassetten u s w umd Herstellung nach eigenen Comwpositionen

Dampſmaschinen eineylindrige Zwillings und Verbund
maschiüßen mit Präcisions Schieberstenerung Pumpen
Luft Kohlensäure Compressions und Speisepumpen hydraulische
Pressen und Pumpwerke Bergwerksmaschinen vollständige Einrichtungen
von Zuckerſabriken IHolzschleiſerelen u 8 W

Walzeisen Sechienennägel Wagenachsen BlanK
schmiedewanaren wie Aexte Beile Rübenhacken n 8 W

höchſter

Röhling e Trobseh Neumarkt E Walthers Nehf Moritzzwing
99 Steinweg 26

Mehlverkaufsſtelle der Ammendorker Mühlenwerke,
Mansfelderſtr 4 kommt nur garaut reines Roggenmehl zum Verkauf

Ostscobad Heiligendamm
Villa Krieg Pension I Ranges
50 elegant eingeriehtete Zim
mer u Salons von 1,50 3 M
pro Zimmer u Bett Inel Be
dienung Volle Beköstlgong

4 50 M pro Person Kindernnaeh Vebereinkunfſt ac
Alb Krieg BesktzerPredigkamtskandidat

mit ſehr guten Unterrichtserfahrungen
ertheilt Nachhilfeſtunden

Otto Charlottenſtraſte 19
Privatunterricht in all Gymngſial
ſächern erth e ält Predigtamtskand
Langjähr Erfahrg Beſte rErfolge Näh Henriettenſtr J

Legons de frangals par unedame de Paris Barfüsserstr 13

Jtalieniſch
ein Sprachlehrer aus Jtalien

Off unter L 2380 an die Exp d Ztg

Energiſche Nachhilfeſtunde für
Gymnaſiaſten Breiteſtraſze 3 I r

MaſchinenTechniker ertheilt theo
retiſchen Privatunterricht angehenden
ſowie auch älteren praktiſch arbeitenden
Maſchinenbauern Gef Anfr unt D d
334 an die II Exped d Zeitung

Sommer Gelaugscurſus
Kal Opernſänger welcher Sommer

über hier bleibt ertheilt Stimmbegabten
beſonders der Bühne ſich Widmenden
gründl Geſangsunterricht Dramaturgie
Mimik Preis nach Uebereinkunft Off
anb Z 2330 an die Exped d Ztg

Von heute ab befindet ſich meine
Wohnung
Leipzigerſtraße 27

Eingang Martinuſtrafſze

G WhieleSchneidermeiſter
Als Hebamme empfiehlt ſich

Frau Emma Gauclitz hierſelbſt
Taubenſtraſe 18

prakticirte bis jetzt in Magdeburg

HandſchuhWaſchauſtalt
auch Herrenſhlipſe Deckchen e

Forſterſtraſte 17 I
Die Filiaraun Fabrik von Jos

Theben in Gladbeckt i W fabriz
und empf allerbilligſt Sämutt Fili
gran u Papierblumen Material
alle Beſtandtheile z Anf künſtl
Blumen Pavpierblumen u Fili
grauArbeitskäften ferner fertige
künſtl Blumen hochfeine Makart
bonquets Blattpflanzen 2e e

h 2 I Preisl überallh ar u fr WiederS Annoncen S Sverkäuſer w geſ Wo noch keine NiederS Annahme J Bräderstr S lagen auch direkter Verſand an Private
S er alle Zeitungen S A Tetephon No isl Ein ſehr ſchönes Hochrad ſür
e e S 40 Mark zu verkaufene ne Fernſpreche Landwehrſtraſte 20 ve l d d Mpbel d grornngeuunnelecneth z a in nro er ner n e Z aller Art ganze Zimmereinrichtungen

n W e o ca 39 OMtr groß Schaufenſter ca 2,40 Mtr breſt nebſt Ladenſtube s kauft und verkauft2 Peſt i t Grundſti t s z We d e e er v der t z Paul Gräger Trödel 17 rS al lage von Cöthen Anh iſt zum 1 ober d J zu vermiethen F5 Villa Verkauf l tran u 3 Außer Cigarren und MannfakturGeſchäft welche bereits in dem 2 e r e Zebt
a in Leipzig mit Geſellſchaftszim u S S ſelben Hauſe ſind eignet ſich der Laden ſeiner hervorragenden günſtigen alS Jn frequentem Vadeort des Kegelb beſt Jnventar u monatl J Lage wegen zu jedem Geſchäft Reflektanten wollen Adreſſen sub J Ein Handleiterwagen zu verkauſen

r iſt eine wunder über 60 Hektol Umſatz Verhältn G B 23 an Rudolf Mosse Magdeburg ſenden lad Wuchererſtraße 86
2 ſchöne Villa nenem Kurhaus halber billig bei 600 Verzinſ für S w 52 Sicherheits Hochrad hS gegenüber mit Berggarten Brunnen 140,000 Mk bei 20 30,000 Mk S 2vochfein en rig zu verleſen8 Ware S W dw od ſpäter zu rlanſen 8 an e e ge u Preussen Matbbausſir 12

B lkon ohnungen darin alle verm 5 S zür ei z 9 a7 Zimmer Badezimmer Küche Kl Objſekt od kl t yp G für eine kleine Villa mit Garten Adreſſen mit Angabe von Lage ſo2 Walhhaus c für 20,000 zu mit n Zablg r u r o e r de veſördert Rudolf Mosese Halle Baumeister n
8 fen Näheres u K I d an Haasenstein Vogler S Brüderſtraße Nr 4 e VFlammensichere wärmeG Leipzi üchti Xh vos t G erbeten a Tüchtiger Kaufmann G öie0lirende nngelbare 12 mmJ Cinen TapeziererGehilfen der Holzbranche mit langj Erfahr Von einer erſten ſehr o dieke Magnesit Bauplatten8 u 3 Reſer wünſ z leiſſungsſähigen Fabrik medi mm gros à m 25 Mark abLandgutsvertauf ne e el e5 ad Merſeburg Gotthardtſte 36 S Werthe Off unter m 10778 rurgiſcher Gummiwaaxen u R u Lagerböden u s w offerirt Rruelkk s
s ß el Zur mein Gütchen Cin tüchtiger Schloſſer 2 à bef Rud Mosse Halle a/S re d W 2 L Gruben Comptolr

r J n mgegen2 chenden nd Porter mit unverheirgthet der auf eiſerne 2 Penſionirter Kal Beamter 41 J ein tüchtiger Wertretee z
2 verkaufen Preis 6 do Marte Karren Hut eingearbeitet iſt ſucht leichten Dienſt als Portier geſucht Gefl Offerten de l 1 Sch h 20 Mk

Offerten von nur Selbſtkäufern Kber nur ſolcher per ſofort ge Hand mann oder dergl Antritt fördert sud J W 8300 8 Ade b h ieſte Aufloge
2 erbeten Näberes bei Cari Faust ucht Offerten unter B Q 47 8 et n r r 3 Rudof Mosse Ber Königreich Sudſen nen 20 M

De i Thür le e Beribike rg 2 Mosse Saile a/S s a Provinz Sachfen Anhalt 15 Mte e a c ne Tode denn ehes jere benden r Lehnerdt s Ortsver 3 r ekgſt usſtehen e Forderungen o

ei äbernomFublſencl Vetternabliſement Verkauf verkaufen Offerten bei S fäbigen Naggenmiahlmühlefür gekaift Geſt Off d i v 18 en trockenes Buchen
Haasenstein Vogler 8 Dalle u Umgegend Täglicher an Rud Jiosse Halle ad gemachtesine ehe A Gi Merſeburg erbeten ad 8 Abſa W 100 Ctr Ia 3 e in Tr J S Zerkaufnduſtrieſtadt in rn m S illi Fe Schein e e e neiſatz von jährlich 800 Tonnen S n icirca 10 2 2 11 wa e en a Coppal 2arenrAgenturen einen kühlen Lerreler Hotel Omnibus

immer und Concertgarten worin Geſucht ein hchtiger Verlreter Den irg aS wünſcht ein zum Verkauf von Butter und S 6ſitzig faſt neu billig zu verkaufen ſar
bis 30 ſtarke Vereine il der die Pianoforte u Möbelfaör S felbſtſtändiger Kaufmann zu übern Käſe Gefl Anerbieten unter S Off unter 745 C an die Exp d Big

nügungen b Veſenk r W ſowie Lack u Porzellanfabr regel D Offerten u K I 40746 bef T M 1 an Rudolf SIosseolten bin ich beateaut ab mäßig beſucht v einem leiſtungsf Rudolf Mosse Halle lad Jiegnitz erbeten ad ebranntKrantheit des Veſihers t 20900 Hans in Hamburg beſte Neſerenzen S z doſC5Ä Ä Ä2 1wS v g0 gen à Pfd 16 Pfg
bis 30000 Mark Anzahlung ſofort erlnet in v 772 2 T Saler oder thätiger Zum ſofortigen Antritt wird far S Geſa sie e Wennu verkauſen Uebernahme kann c nen osiers 83 das Burean eines hieſigen Bau ln Heſcdneg eſort erfolgen h a A G Hamburg la 5 Zocins geſucht meiſſers ein 5 g beſten u billigſten

x KaffeeZnſaiSandmann Staßfurt Vorsicherungs Ageuturen 2 Reden Reſnenn et junge Mann geltht s U N Waacke gen raſte
mit wenigstens etwas festem Ein aeben welcher uſen anferligen kannTüchtige Bleilöther retteee ne eatz und Umgege itionsbei gut Lohn geſucht Offerten stellung u hie diesbez Off unter le en votagewae Atlerbee Vebalisanſpruche I r 3 n

8 V 7 an Haasenstein V P 543 an Hansenstein R o 3701 bef R Mosse keinem Sole hlung für denſelben
G Magdeburg ad Vogler Halle a B Halle aS A el Wiehe la



Gewerbe und Industrie Ausstellung

n Lurſaurt 1894 euren
Cinzige große Landes Ausſtellung in Deutſchland

während dieſes Jahres verbunden mit einer aus dem ganzen Deutſchen Reiche beſchickten

Sonder Ausstellung
von FIotoren und IIilfsmaschinen für das Kleingewerbe

Vorführung von Muſterwerkſtätten in vollem Betriebe
Gartenban und land wirthſchaftliche Ausſtellung

Der Ausſtellungsplatz befindet ſich in landſchaftlich reizvoller Lage in unmittelbarer Nähe des neuen Staats

bahnhoſes und u eine S von 9 S ktar von S 185 qm auf s entfallen ad

100,000 Mk baar
betragen Le ohne Abzug zahlbaren Haupttreffer der

Rothen r Lotterie Ziehung ſchon18 19 20 AprilMk 50,000 20,000 15,000 10,000 cfort Noo Loosnnmmern 11 Stück 1 Mk 36 für 3 Mk 125 für 10 Mk

SCHümme G Berlin 22
NB Der Hauptgewinn von 40,000 Mk der 7 Weſeler und der 5 Hauptgewinn in L

fiel in meine Kollekte der ſort o Loosnummern ad

1 Origmnalivos nMich 2,50

Porto und Liſte 30 Pfg

Jeden Monat 1 sicherer Treffer
v Bedeutend giünstiger und chancenreicher als Klassen und Lotterielooser Ce dgen inne bei denen der Einsatz fast immer verloren ist sind

gesetz dE2 Sur Serüenlooses welche in den nächsſen Gewinnziehnungen unter orante S
2 1 à 60 ,000 Mk vesthinmt mit 1 Gewinn gezogenwerden müssen
m Im Ganzen 43 585 Loose mit 43 585 Gewinnen im Gesammt SS 1 à 45 000 Mk betrage von S4 à 36 900 Mk aJ ca 7 Millionen Mark

1 a 24,000 Mk SF7 1 à 15 000 Mk Näaächste Ziehung schon 1 Mai us 24 12 000 Mk le dieser 12 Loose mmuss wie oben gesagt innerhalb eines Jahres e
pwh mit 1 Treffer gezogen werden wofür ich jede Garantie übernehme 23 à 10,000 Mk Beste und ehnneenreiehste Loose der Welt S

O 1 à 000 Mk z g 1352 e 1 Zäehung en Sz rz 4 à ,000 Mk nur 4 v t e nen S r Ziehung en e z J2 u 8 w u 8 W 12 Beiträge zu entrichten Es ist rathsamer und empfehlenswerther an S
3 Im Ganzen 43 585 Gewinne statt anderer Loose sich lieber obige Loose zu kauſen S

S mit ca 7 Millionen Mark Gefl Aufträge erbitto sofort auch gegen Nachnahme Läston gratis

Bee S Berlin NMiederschönhausenS Mit nur r K m 7 n n mann innerhalb en Jahres vo 7909

Halle aSpecial Fabrik für Hrillmaschinen

HMaschinen u Apparate f die Zuckerrüben Cultur
empfehlen Modell 1894 Neueste Untversal Iaekmaschine

mit beweglichen Hebeln für alle Fruchtgattungen passend ganz von Eisen und Stahl Ieichteste und Ieteht
zügigste Uacke am Markte S

Hand Hackrechen für Getreide Vand Hobelhaeke für Rüben
Neue Kartoffel Cultur Hlaschine Reihenzieher Pflanzboeh u Zudeck Masechine

Prospecte Preislisten umsonst postfrei

Rotne

Kreuz
Lotterie

Ziehung 18 bis 20 April 1694

Rothe Kreuz Lotterie
Ziehnng am 18 19 und 20 April er

1 Gewinn zu 50,000 Mark1 9,000J 5 7 0a W e en wies 0DO 20 000ſ w u ſ w Originallooed Porto u Lists 39Anthoilo i K 175
A I7 a A 9

be Joseph en
Baar
ohne Ahzug
auszahlbar

Preis des Fooſes 3 Mark
Ein kleiner Poſten Looſe noch vorräthig bei

Halle Markt 24 Otto Hendel Buchhandlung

läucheGummi Gartenſch
a vorzügl haltsarer Qualität offeriren zu Fabrikpreiſen und halten ſtets Lager
in allen Dimenſionen

Schmidt BBrösel Dr Wenderhold s
Höh Lehranſtalt

mit Penß ſtaatl

i e Twill Fähnr ePrüfung c Banut
Schwäch ſ ſorgf

wachung Penſum v Quarta
bis Oberprima a

Werg die ve Proſpecta dWwel e Lina
ehend

Telephon 223 Merſeburgerſtraßte 158 r

Sohering s Malzextrakt
tet ein ausgezelchnetes Hauamittel zur Kräſtigung für Kranke und T

und bewähn atch vorzüglich zur bel Reizzuständen der
r aääe be Katarrh Kenuehhusten eto m 75 Pt a 50 Mküaiz Extrakt mit Eisen 72 zu den am leichtesten verdaunlichen

Zähne nicht angreifenden Riscnmittein
welche bet intarmmut r etc verordnet werden Fl M I u

anHalz Extrakt mit Kak e enRh5 n z nehlitis o genannte engm a nochenblildung
Gebrauchte

bat preiswerth abzugeben

e

ſete Atatttz rn
mm dringt Reinigung der Ställe r z re r

Kraurs jed e mit änſs W reren und Bireennn in e Klinik Aufnahme

d er r können Hirnrgiſge rer als mit eer Sonn und Feiertage meragre on niſchenvorgeſtellt werden Sie n Demonſtrationen ſiuden r nallwDonnerstag von 9 Uhr gut r werden von dem Unterzeichneten

Daffe im per ertegzrichyetenThüringer Geverb und Jrdſti Ausſelling Mi

n ErfearrrtDie webichſsen e des Hauptreſtanurants am Ausſichts

thurm und des Reſtaurants an der Gartenbanuhalle ſoll unter den vom
Wirthſchafts Ausſchuß aufgeſtellten Bedingungen vergeben werden Abſchrift
dieſer Bedingungen iſt gegen Erſtatkung von 50 Pfg von dem unterzeichneten
geſchäftsführenden Ausſchuſſe zu beziehen
J gſchig Whete ſip ſind verſiegelt bis zum 20 Avril er an den Wirthſchafts

usſchuß einzuſendenDer geſchäftsführende Ausſchuſt Der Wirthſchafts Ausſchuß

Die landwirthlchattliche Buchführung
Nachdem ich im November bei Herrn Abelmann Direktor des Lehr

FJnſtituts im Landwirthſchaftlichen BeamtenVerein in Halle a Magdeburgerſtraße 4 einen Eurſus der landwirthſchaftl Buchführung durchgenommen

kann ich nach vollſter Ueberzeugung beſtätigen daß dieſe praktiſche leicht zu
erlernende Methode eine genaue Ueberſicht des landwirthſchaftlichen Betrlebeß
geſtattet die mir obgleich über 30 Jahre Beamter bis dahin noch unbekannt
geweſen Jch kann daher jedem Landwirth jung oder alt dieſe mit ſo wenig
Koſten per Erlernung der Buchführung bei Herrn Direktor Abelmann

dringend empfehlen eJ Burmester Adminiſtrator 5 Krummbek bel Oldesloe k

Schwefelbad Tang gen al za
an der Götha Leineſelder Bahn eröffnet von Anfang Mat bis Ende September

Bäder Trink und Jnhalationscur für Katarrhe und chroniſche EntzündungenS der Athmungsorgane namentlich Aſthing Unterleibsſftockungen Lues
Rhenngg Gicht Hautkrankheiten chröuiſche Metallvergi turae

Wohnung und volle Penſion im Curhauſe Proſpekte und jedeertheilt Die Direchon ad
W 2 hIjllionen
5 1Million 500,000 400,000200 100,000 u s w in Allem

1,600,000 Gew mit
90 MWlüonon Francs

sind zu gowinnen mit ad
1 Barletta Gold LoosIFreiburgerPräm Loosmaiſincer L 008

Jährl 10 Ziehungen Listen gratis

Nächte Zioh 16 April
Jedes Loos gewinnt
Kein Verlust der Finlage

Monatliche Abzahlung für obige
3 Original Loose nur 5,50 Mk
Bankhaus J Scholl

Berlin Riederschönhausen
Loose zur grossen Geld

Lotterie à 60 Mk IIaupt
gewinn 50,0090 Mk baar

Porto und Liste 25 Pfg ecxtra
Ankauf gesetzl erlaubt

VLvocomobilenVerkauf
1 Stück fahrvar 25 HP

1 do do 21 do ſtationär 8 neu
1 do do 3 xneu

Dr med O Preiss
Wasserhefl undt Kur Anstalt
Lgershburg ilThür
Bis 15 Mai und vom 1 September

ermässigte Preiso adn N ad on

I Törpseh adLeipzig Plagwitz Jahnſtraße 73

P P
Einem hohen el

ſowie einem geehrten
Publikum von

W allen Umgegend
die ergebene Anzeige daſt ichDonnerstag den 12 d Mts

mit meinem 4 Transport50 Stück hochedler ungariſcher

Geſtütspferde
Paar Gold und Dunkelfüchſe

Rappen
ſehr ſchöne Schimmel
Duunkelbraune
Hellbraune

einige ſehr gute Einſpänuer u ſ w
eingetroffen bin und dieſelben

bei bekaunter Reellität und zu ſoliden
Preiſen zum Verkauf halte

x osef Bosenfelch
aus Ungarn

L C grAen ert Valelte Sia Chanſſechans Deulſcher Jot

n Montag den 16 April ſtevochtrag ube und friſch ilchende her nes

e

preiswerth zum n

und zwarr

e Grüne Apothere R u n
e e

aber gut erh

zu verkaufen 48 rI

Cönuern i Nonmoeigtor
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